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Aquafitness/Aquajogging/Anfänger-Schwimmkurse 

 

Kurseinheiten:       jeweilige Termine 

                        

1. Allgemeines 

 

1.1. Wer sich zu einem Kursangebot im Saar-Mosel-Bad anmeldet, erkennt die nachfolgen-

den Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) sowie die Haus- und Badeordnung des 

Saar-Mosel-Bads Konz ausdrücklich an. 

1.2. Diese AGB gelten für alle Kurse des Saar-Mosel-Bads Konz. 

 

2. Anmeldung und Vertragsabschluss 

 

2.1. Die Ankündigung von Kursen durch das Saar-Mosel-Bad Konz ist unverbindlich und 

erfolgt über Aushang im Bad oder über unsere Internetpräsenz. 

2.2. Mit der schriftlichen Anmeldung (siehe Anmeldeformular) gibt der Kunde ein verbind-

liches Angebot auf Abschluss eines Vertrages ab. Für minderjährige Kursteilnehmer 

ist eine Erklärung der Erziehungsberechtigten (gesetzliche Vertreter) erforderlich. 

Der Kunde hat alle im Anmeldeformular genannten Angaben zu machen. 

2.3. Es besteht für das Saar-Mosel-Bad Konz keine Verpflichtung zur Annahme des vom 

Kunden abgegebenen Angebots. 

2.4. Eine Platzreservierung erfolgt nach der Reihenfolge des Eingangs der Anmeldeerklä-

rung zu den jeweiligen Kursen.  Diese Anmeldung kann erst nach Veröffentlichung der 

jeweiligen Kurstermine erfolgen und wird nur bis zum Erreichen der maximalen Teil-

nehmerzahl erfolgen.  Eine vorzeitige Reservierung von Kursplätzen (Warteliste), vor 

der Terminveröffentlichung, ist nicht möglich. 

2.5. Das Saar-Mosel-Bad Konz bestätigt den Teilnehmern des jeweiligen Kurses die An-

meldung in mündlicher (telefonisch) oder schriftlicher (e-mail) Form. 

2.6. Die Buchung unserer Kurse ist nur als ganze Einheit möglich. Versäumte oder nicht 

wahrgenommenen Kurse werden nicht erstattet und nicht auf nachfolgende Kurse an-

gerechnet. 

 

3. Gesundheitliche Einschränkungen 

 

3.1. Der Kursteilnehmer erklärt mit seiner Unterschrift auf dem Anmeldeformular, dass er 

keine gesundheitlichen Beeinträchtigungen hat, die eine Teilnahme an solchen Kursen 

ausschließt.  

3.2. Krankheiten mit Ansteckungsgefahr für Andere schließen die Teilnahme an unseren 

Kursen aus. 
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3.3. Der Teilnehmer ist verpflichtet, dem Saar-Mosel-Bad gesundheitliche Beeinträchtigun-

gen wie z.B. Herz-Kreislauferkrankungen, Bluthochdruck, Erkrankungen des Bewe-

gungsapparates, etc. mitzuteilen. 

Bei Unsicherheiten in diesen Fragen informieren Sie sich bitte bei Ihrem Arzt. 

3.4. Der Teilnehmer ist verpflichtet, auf Anforderung ein entsprechendes Attest beim Saar-

Mosel-Bad vorzulegen. 

3.5. Sollte der Teilnehmer nicht über die entsprechende gesundheitliche Eignung zu der 

Teilnahme an diesen Kursen verfügen, so ist das Saar-Mosel-Bad berechtigt, jederzeit 

vom Kursvertrag zurückzutreten. 

3.6. Die vorgenannte Maßnahme erfolgt ausschließlich im Interesse der Teilnehmer und 

dient zu Ihrem Gesundheitsschutz. Wir übernehmen keine Garantie für Schäden, die 

aus der unsachgemäßen Teilnahme an unseren Kursen oder der Missachtung der oben 

genannten Bedingungen entstehen. Daher erfolgt die Teilnahme auf eigenes Risiko. 

 

4. Entgelte und Zahlung 

 

4.1. Die Kursgebühr ergibt sich aus der Ankündigung im Aushang und auf unserer Home-

page. Darüber hinaus berät Sie unser Personal gerne telefonisch unter der Rufnummer 

06501-6092170. 

4.2. Die gesamte Kursgebühr muss bis spätestens zum Beginn der ersten Kurseinheit an 

unserer Kasse im Saar-Mosel-Bad gezahlt werden.   

 

5. Organisatorische Hinweise 

 

5.1. Es besteht kein Anspruch darauf, dass ein Kurs durch einen bestimmten Trainer/Kurs-

leiter durchgeführt wird.  

5.2. Im Bedarfsfall behält sich das Saar-Mosel-Bad das Recht vor, einzelne Kurstermine 

abzuändern oder zu stornieren. 

5.3. Im Anschluss an die vom Saar-Mosel-Bad durchgeführten Kurse ist der Teilnehmer 

berechtigt, noch im Hallenbad zu schwimmen.  Dies ist nicht zeitlich begrenzt. Diese 

Regelung gilt lediglich für die Erwachsenenkurse, da Kinder wieder in die Obhut ihrer 

Erziehungsberechtigten (gesetzliche Vertreter) übergeben werden müssen. 

5.4. Der Kunde / der gesetzliche Vertreter bestätigt mit seiner Unterschrift auf dem Anmel-

deformular, dass er sich mit allen oben genannten Punkten einverstanden erklärt. Ohne 

die Abgabe einer Unterschrift ist eine Kursteilnahme nicht möglich. 


